
DEC 7 1898

I. SITZUNG VOM7. JÄNNER 1898.

Der Vorsitzende, Herr Vicepräsident Prof. E. Suess.

gedenkt des Verlustes, welchen die kaiserliche Akademie durch

das am 29. December v. J. erfolgte Ableben des wirklichen

Mitgliedes der kaiserlichen Akademie, Herrn Dr. Constantin

Ritter v. Höfler in Prag, erlitten hat.

Die anwesenden Mitglieder geben ihrem Beileide über

diesen Verlust durch Erheben von den Sitzen Ausdruck.

Ferner macht der Vorsitzende Mittheilung von dem am

!3. December v. J. erfolgten Hinscheiden des auswärtigen

oorrespondirenden Mitgliedes der mathematisch-naturwissen-

schaftlichen Classe, Herrn Prof. Francesco Brioschi, Prä-

sidenten der R. Accademia dei Lincei in Rom.

Die Mitglieder erheben sich gleichfalls zum Zeichen des

Beileides von ihren Sitzen.

Der prov. Secretär bringt eine Zuschrift der k. u. k.

Marin e-Section des k. u. k. Reichs-Kriegs-Ministeriums zur

Kenntniss, in welcher der kaiserlichen Akademie für ihren

Beschluss, die von S. M. Schiff »Pola« im Jahre 1892 östlich

von Rhodus aufgefundene grösste Tiefe des Mittelmeeres in

Anerkennung der Verdienste des verewigten Marine-Comman-

danten Freiherrn v. Sterneck um die Erforschung des Mittel-

meeres fortan in ihren Publicationen als »Stern eck -Tiefe«

zu bezeichnen, der Dank der k. u. k. Kriegs -Marine aus-

gesprochen wird.

Laut telegraphischer Nachricht ist S. M. Schiff »Pola«

am 28. December v.J. zu viertägigem Aufenthalte in Massaua
hingelangt. An Bord Alles wohl,
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Herr E. Friedrich in Elbing übersendet eine Abhandlung:

»Zur Entdeckung der therapeutischen 0-Strahlen."

Das w. M. Herr Hofrath Boltzmann überreicht eine im

physikaUschen Institute der k. k. Universität in Wien aus-

geführte Arbeit von Prof. G. Jäger und Dr. St. Meyer, betitelt:

»Bestimmung der Magnetisirungszahlen von Flüssig-

keiten und deren Änderung mit der Temperatur«
(III. Mittheilung).

Das w. M. Herr Hofrath v. Lang legt eine Abhandlung

von Prof. Dr. VV. Müll er- Erz b ach in Bremen vor, welche

den Titel führt: »Über eine genaue Messung des Dampf-
druckes bei der Dissociation wasserhaltiger Salze«.

Herr Dr. Michael Senkovski überreicht eine Arbeit aus

dem Universitätslaboratorium für medicinische Chemie in

Krakau: »Über die Einwirkung der Reductionsmittel

auf Cholsäure«,


